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80 Sitzung vom 31 Mai 11 Uhr
ordnung ſteht zunächſt die Berathung des vomo an d abgeänderter Faſſung zurückgelangten Wahl

geſetzes ie Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſese w ſſ telung für die Urwahl
klaſſen auf jede Abtheilung ein Drittel der Geſammtſumme der

ige aller Ürwähler fällt ferner hat es die BeſtimmunSterz Elaeehkcinenſtelerbeirage über 2000 Mark
S Wenn gehe tener eträge über
ni in Eentrumsantrag des Körn v Heereman will die Beſchlüſſe
des Abgeordnetenhauſes wiederherſtellen

a rer e de gegen die Faſſung desAbg Dr Bachem Etr er rs ſtimmen hätte aber vorher eine Erklärung derSee deairune zu den en des er
jal von keiner Seite außer von uns eine Wiederwo W anch nicht einmal der Regierungsvorlage beantragt

herſtellung
wurde Wenn W 2 Perka da d ehe et

an n agen daß ſie m ründlichkeweder ſind Denn ſonſt wären die Mitglieder zu der Er
kenniniß gekommen daß ihre Beſchlüſſe zu einer plutokratiſchen
Entwicklung des Wahlverfahrens zu geradezu ſchreienden Zu
ſtänden führen müſſen Jn einer Stadt von 30,000 Einwohnern
würden blos neun de W erße Klaſſe W i

me unerträgliche Zuſtände enn Jhnen unſere Mitteer Peſeitigung des Mißſtandes nicht gefallen ſo machen Sie

doch andere Sege J vor De r eje ſind auch nicht einmal in der Lage zu ſagen ob und wannu es Wahlgeſetz kommt Da Steuerreform und Wahlgeſetz

in Verbindung ſtehen ſo bedürfen wir einer gründlichen Er

e en e euhe sher einzugeden Wenn alle Parteien ſo ſachlich handelten wie
wir ſo könnten s t mit C ernyube der Zukunft entgegen
hen wie wir eifall im Centrumbe Abg Graf zu Limburg Stirnm konſ Jch habe namens

meiner politiſchen Freunde die Erklärung abzugeben daß wir

n n e e e heeg zu rört hört roße Unruhe im Centrum r ſind imKanzip mit dem Vorredner in dem Wunſche einig die pluto

kratiſchen Wirkungen der Steuerreform in Bezug auf das Wahl
r w Aber n Kongettg Wurn in eeriſge wen

Wahlkreiſe verſchieden wirken r haben den Beſchlüſſen de
Abgeordnetenhauſes früher zugeſtimmt um überhaupt eine Ver
ſtändigung zu erzielen Aber wir haben bei näherer Erwägung
gefunden daß in ſehr vielen Wahlkreiſen des Oſtens die von
der Regierung vorgeſchlagene Zwölftelung nicht blos eine Aus
gleichung des alten Wahlrechts gegenüber den Veränderungen durch
die Steuerreform herbeiführen würde ſondern daß auch viele
Leute in die zweite Klaſſe kommen würden die bisher in der
dritten Klaſſe gewählt haben Unſere Stellungnahme bedeutet

en n e e e be e meein ſeinem Kr erfolgt a eine von unſerem Stand
Pile ebenſo efrehugt r z Bee M gabenreiſen wenn wir für dieſe die Drittelung verlangen Maßgeben
iſt für uns der Geſichtspunkt daß wenn uns überhaupt etwas
Acceptables geboten wird wir es annehmen um auch die Steuer
reform zum Abſchluß zu bringen
d W den es Arg Von im men W rn ganzen
en Ausführungen de g Bachem bei Wir ſehen in den Be

ſchlüſſen des Herrenhauſes eine nicht geringe Verſchlechterung der
Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes Der Vorwurf welcher im
Herrenhauſe gegen uns erhoben worden iſt als wollten wir mit
der Maſſe liebäugeln iſt unberechtigt Dadurch daß wir den

Verſuch er haben die unteren Klaſſen mehr bei der Wahl
zu berückſichtigen entreißen wir der Sozialdemokratie eine be
gqueme Waffe Wir werden für die Centrumsanträge und gegen
d an 8teſchtüſſe ſtimmen Beifall im Centrum und bei
en Polen
Abg v Eynern nl Meine politiſchen Freunde ſind bei der

dritten Leſung in dieſem Hauſe gezwungen geweſen gegen dies

Ken zu e u ſener n unge wir an das Geſetz ſtellen mußten Das Herrenhaus hat füruns eine veränderte Sachlage geſchaffen Wir bedauern reillch

daß die von der Regierung W wer Zwölftelung nicht vom
Herrenhauſe acceptirt iſt Leider iſt es auch nicht möglich geweſen
dieſe Beſtimmung zu ſichern ohne nach anderer Richtung das
Geſetz in ſeinen Grundlagen zu erſchüttern Wir halten eine

des Wahlrechtes nach der Steuerreform für unbedingt

Wir ſind entſchloſſen die Herrenhausbeſchlüſſe
anzunehmen Beifall re weil andernfalls nach unſerer

Wagen in ar r r tOho im Jmn dieſer Lage hat ſich der größte The
W politiſchen Freunde entſchloſſen die Vorlage in der Form

e e et eegen ſonſt wünſchenswerthe Amendirungenrn werden und ßeſer Votum gegen alle Anträge abgeben

Abg Dr Sperlich Etr Nach den Erklärungen der beidenen per müſſen wir jede rin aufgeben noch in letzter
J e das in das Geſetz hineinzubringen was die Staatsregie

a ſelbſt als nothwendig anerkannt und begründet hat c

der et n an r wiehineinzubringen n rüher geäußert hata ganze Partei hätte geſchloſſen für dieſen Antrag geſtimmt

reich en Jeweje a b n in zu erSehr wahr im Centrum it der Zeit wern konſervative Partei und auch die Sieger dahin
weghe Wie Vuleren ws er Wir ne e rer2 nd namen ie mittleren Klaſſen mehr behege e richtig a en der jetzige Zuſtand

u auer nicht aufrecht erhaltenJa in ar r e das l WzuſtimmenAn Erklärung gezwungen alaube ich thuekg Namen der ganzen Fraktion daß wir wenn Wiſerea e
gegen die Dablgeſetz nicht ſtattgegeben wird gezwungen ſind
Wolf t Steuergeſetze zu ſtimmen Wenn nicht mindeſtens die
e S ung angenommen wird können wir auf keinen Fall für

ein eergeſetze ſtimmen d bedauere das umſomehr weil ich
b e Shaewegper m 9 n ist dern e

reunde e ei der Mehrheit meiner politiſchenFall Lebhafter Beifall im Centrum
reunde e fie edtes bänſſe W r liner

üſſe de errenhauſes ſtin s ſich blos um die Frage der Zwölftelun ewürd i handelte ſoſich die t wiegende Theil dafür ſtimmen Aber es handelt

w die auch uns ſchon früher bedenklich gedeleinepellergebenden Vorſchläge des Centrums von h
die Veſchlt werden Da uns das letzte bedenklicher erſcheint als
nehmen üſſe des Herrenhanſes ſo werden wir die letzteren an

lög R die Sache einmal zum Abſchluß zu bringen
ſchiuſſe 8 z elen Ctr Es ſteht nunmehr feſt daß die Be
ich da des Herrenhauſes angenommen werden Das bedauere
das er was jetzt beſteht noch immer beſſer iſt als das wasgegen beſchloſſen hat Jn Zukunft werden die Klaſſen

Es herrſcht n de n als beuten uzüfriedenheit imeinen guten Nährboden für die Sozialdemotratie nnd dieſe giebt

Beiblatt zu Nr 251 der Saale Zeitung
Miniſterpräſident Graf zu Enleuburg Die Staatsregierung

bedauert aufrichtig die Lage in welche das Wablgeſetz im gegen
wärtigen Augenblicke gerathen iſt Als die Steuerreform ein
gebracht wurde hat die Staatsregierung ſich für verpflichtet er
achtet die Folgen ins Auge zu welche urg dieſelbe ein
treten könnten in den Wahlabtheilungen der drei Klaſſen ſowohl
für die Wablen zum Abgeordnetenhauſe als auch für die Kom
munalwahlen ie Staatsregierung hatte Vorſchläge gemacht
von denen ſie glaubte daß eine Jusgleichung in angemeſſener
Weiſe ſich herbeiführen ließe Man iſt im Abgeordnetenhauſe
über dieſe Vorſchläge weit hinausgegangen in einer Weiſe der
die königl Staatsregierung geglaubt hat auf das Beſtimmteſte
widerſprechen zu müſſen Dieſem Umſtande iſt es mit zuzu
ſchreiben daß nicht blos dieſe weitergehenden Beſchlüſſe vom
Herrenhauſe abgelehnt ſind ſondern daß auch ein Theil der Vor
ſchläge der Regierung nicht die Billigung des andern Hauſes
gefunden hat und auch jetzt nicht finden wird Das iſt nicht er
freulich aber es iſt nicht von ſo einſchneidenden Folgen wie
mehrere Vorredner entwickelt haben Widerſpruch im Centrum

Jn der Motivirung mit der die Regierung das Geſetz ein
gebracht hat iſt der Nachweis geführt daß durch die Beſtim
mungen des Geſetzes vom 24 Juli 1891 die Folgen welche durch
das Einkommenſteuergeſetz eingetreten ſind im weſentlichen aus
geglichen ſind daß alſo den beſtehenden Geſetzen gegenüber die Be
de r vorangegangenen Wahlgeſeßes die Ausgleichung
getroffen haben

Es ſind alſo nur Vorſchriften zu treffen für die Folgen in der
Zukunft und die Situation hat ſich nunmehr dahin geändertdaß das was wir vorſorglich jetzt machen wollten nun eine
Frage der Zukunft iſt So ſehr ich gewünſcht hätte daß dieſeFolgen in dem von der Staatsregierung empfohlenen Sinne
bereits jetzt gelöſt werden ſo wird uns nun nichts übrig bleiben
als unſere Aufmerkſamkeit darauf zu richten welche Folgen that
ſächlich die weiteren Schritte der Steuerreform bringen und was
dagegen zu thun iſt Jm gegenwärtigen Augenblick iſt das was
wir ſchaffen keineswegs ſo ungenügend als es dargeſtellt wird
Denn die Frage der Zwölftelung iſt nicht die einzige Frage die
in Betracht kommt Nur dieſe Beſtimmung der Regierungs
vorlage hat das Herrenhaus geſtrichen die übrigen s
ſind im weſentlichen angenommen Ob nun in Zukunft nöthig
ſein wird darauf zurückzukommen das werden wir beobachten
und darnach die weiteren Schritte unternehmen

Abg Cremer b k Wir dürfen dem gleichen direkten ge
heimen Wahlrecht nicht noch weiter Vorſchub leiſten wir haben
daran im Reiche gerade genug Das gleiche geheime Wahlrecht
iſt ſchuld an der zunehmenden Verrohung Jch werde für die
Beſchlüſſe des Herrenhauſes ſtimmen ſchon mit Rückſicht auf das
Zuſtandekommen der Steuerreform

Abg Rickert df Jch kann nicht anerkennen daß wir uns
wie mehrfach behauptet worden iſt dem Herrenhauſe gegenüber
in einer Zwangslage befinden Wir werden auf jeden Fall für
die Zwölftelung ſtimmen Die Erklärung des Miniſters daß es
ſich hier nicht um eine dauernde Maßregel handelt acceptire ich
dankbar Je ſchlechter Sie das vorliegende Geſetz machen deſto
ſchneller werden Sie an die Beſeitigung des Dreiklaſſenſyſtems
gehen müſſen

Abg Frhr v Huene CEtr Jch erkenne nicht an daß wir
uns in einer Zwangslage befinden Uns würde Einführung der
Zwölftelung genügen Alſo Sie haben kein Recht dazu zu ſagen
daß Sie gezwungen wären unſere Anträge ganz anzunehmen
Jch ſollte meinen wenn dieſes Haus nach eingehenden Be
rathungen ſich heute entſchließen würde die Zwölftelung wieder
hineinzuſchreiben dann das andere Haus ſagen würde wir
wollen uns auf dieſem Boden verſtändigen Sehr richtig
im Centrum Die Regierung welche e in dieſer Frage
über den Parteien ſteht hat ſelbſt die Nothwendigkeit der
Zwölftelung anerkannt Wir bitten Sie ſtellen Sie die Regierungs
vorlage wieder her und ermöglichen Sie uns für die Steuer
geſetze zu ſtimmen Die Steuerreform wird trotz der großen
Erleichterung die ſie den unteren Klaſſen bringt dennoch vielfach
das Gefühl der Mehrbelaſtung hervorrufen Sehr richtig Da
iſt es von der größten Wichtigkeit daß eine ſolche Geſetzgebung
möglichſt einſtimmig angenommen wird Wenn aber große
Parteien gegen die Geſetze ſtimmen dann haben Sie vor dem
Lande Jhre Abſtimmung zu motivirenWenn der Beiniſterpräſident mit Entſchiedenheit im Herren

hauſe betont hätte daß die Regierung auf ihrer Vorlage beſteht
daun würde er eine Majorität hier und auch im Herrenhauſe für
dieſelbe gefunden haben Lebhafte Zuſtimmung im Centrum
Die Herren die abſolut an dem Dreiklaſſenwahlſyſtem feſthalten
wollen haben ein Intereſſe daran daſſelbe ſo zu geſtalten daß
nicht fortwährende Unzufriedenheit im Lande herrſcht Sehr
wahr im Centrum Die Regierung hat mit ihrer Vorlage ſelbſt
angedeutet was geſchehen müſſe um das Dreiklaſſenwahlſyſtem
auszubilden Wenn die Regierungsvorlage nicht angenommen wird
wird dieſes Geſetz Gegenſtand des Wahlkampfes ſein Wir
werden gegen die Steuervorlagen ſtimmen weil wir bei der erſten
Berathung ſchon erklärt haben ohne genügendes Wahlgeſetz keine
Steuergeſetze Beifall im Centrum

Miniſterpräſident Graf Enlenburg Gegenüber den letzten
Ausführungen des Vorredners muß ich auf das Beſtimmteſte
betonen daß ich die Regierungsvorlage mit allen Mitteln die
mir zu Gebote ſtehen vertheidigt habe Lebhafte Rufe im Centrum
Nein Glauben Sie daß die Vertheidigung einer Vorlage nur
davon abhängt daß man ſie mit außerordentlich ſcharfen Worten
und ſehr lauter Stimme vertheidigt Wollen Sie die Güte
haben die Kommiſſionsverhandlungen meine Rede hier im Plenum
und die Herrenhausverhandlungen zu leſen Mit meiner Ueber

h zeugung habe ich noch nie zurückgehalten Jch halte auch heute
die Regierungsvorlage für beſſer als die Beſchlüſſe des Herren
hauſes aber ich bin weit entfernt auf dem Standpunkt zu ſtehen
weder in dieſem noch in einem andern Fall daß wenn die Ver
hältniſſe gegen meinen Willen ſind ich dann die Flinte ins Korn
werfe und ausrufe es iſt ein entſetzliches Unglück paſſirt wir
wiſſen uns nicht weiter zu helfen Jch halte es für unnütz meine
guten Gründe die ich ſchon mit Entſchiedenheit geltend gemacht
habe noch einmal Jhnen vorzuführen Wohl aber hatte ich die
Aufgabe zu erklären die Verpflichtung der Regierung gehe dahin
ſorgfältig zu prüfen ob das Geſetz in Zukuuft ausreiche und ob
die beſſernde Hand angelegt werden müſſe Das habe ich gethan
Beifall rechts

Abg Dr Meyer dfr Die Zwölftelung war der einzige Vor
zug der Regierungsvorlage Ohne dieſelbe hätte ich überbaupt
die Nothwendigkeit der inbringung der Vorlage nicht eingeſehen
Die Zwölftelung iſt auch zu erreichen wenn das Haus daran
er t Und wenn es nicht feſthält dann kann man wirklich
agen noch niemals iſt mit ſo viel Kraftaufwand leeres Stroh
ge Wenn ehe die ehr r

amit ſo eneraldiskuſſionDie Abſtimmun ren
führung der dw
die Ablehnung
Dafür

telung iſt eine namentliche Dieſelbe ergiebt
es Antrages mit 228 gegen 125 Stimmenſtimmen geſchloſſen Centrum Frei innige Polen

ferner die Nationalliberalen Dr Krauſe r Friedberund Avenarius der reikonſervative r Arendte
und Dr Herrfurth dagegen ſtimmen eſchloſſen
Konſervative ſowie die Freikonſervativen und National
ihnen gmit o eng en e Abſtimmung ent
Schreiber freik r v h 9 in owſtröm konſ

Das Geſetz im Ganzen wird nach den Beſchlüſſen des
Herrenhauſes angenommen

Es folgt die Schluß Abſtimmung über das Ueber
weiſungsgeſetzZur Gekehſtsordnng bemerkt

über den Centrumsantrag auf Wiederein ſei

Halle Donnerstag 1 Juni 1893

Abg Frhr v Heereman daß er urſprünglich die Abſichtdace n oder ſekrer rabt im Namen ſeiner politiſchen Freunde namentliche
timmung zu beantragen daß er aber davon Abſtand be
weil ein beſonderer Zweck damit nicht erreicht werde und
Haus die Geſchäfte ſchnell zu erledigen W Redner erklä
x eine politiſchen Freunde alle ohne jede Ausnahme gegen
Geſetz ſtimmen werden

A v Eynern nl Meine politiſchen Freunde werden ohne
jede Ausnahme für das Geſetz ſtimmen

Das Geſetz wird darauf angenommen Die Parteigrup
pirung iſt die gleiche wie bei der Abſtimmung über das Wahl

eſetz8 e folgt die dritte Berathung des Schulgeſetzes

Abg v Schenckendorff nl befürwortet einen von ihm ein
gebrachten von den Nationalliberalen und Freikonſervativen
unterſtützten n wonach ſtatt der bewilligten 2 mal 2 Mil
lionen 2 mal 3 Millionen für die Zwecke des Geſetzes bewilligt
werden ſollen

Miniſterialdirektor Kügler bittet im Namen des am Erſcheinen
verhinderten Kultusminiſters dem Antrage Schenckendorff Folge
zu geben Das Bedürfniß hierzu ſei von allen anerkannt
Die Gewährung einer größeren Summe würde auch
katholiſchen Bezirken des Oſtens zugute kommen und
Centrum ſollte darum den Antrag unterſtützen Beſonders
nothwendig ſeien die Schulbauten im Oſten Denn ietzt
ſeien die Bauten in einem ſehr ſchlechten Zuſtande So ſei
z B in einer Schule der V auf dem Boden befindliche Lehrer
in das darunter liegende Stockwerk durchgebrochen Jn vielen
Dörfern beſtänden keine Wohnung für die Lehrer und müßten
die letzteren in Bauernhäuſer einquartiert werden

Abg v Stromberg Ctr beantragt folgende Reſolution im
Staakshaushaltsetat die Mittel auszuwerfen welche erforderlichſind um den Volksſchullehrern ſoweit dieſelben unzureichend be

ſoldet ſind namentlich den älteren ein den Lokalverhält
pien angemeſſenes feſtes Einkommen gemäß Artikel 25 der Ver
faſſungsurkunde vom 31 Januar 1850 zu gewähren Redner bittet
dieſe Reſolution der Budgetkommiſſion z überweiſen

Abg Nickert riß erklärt ſich mit der Reſolution einver
ſtanden und erhebt die Forderung eines J h dasallein imſtande ſei die Nothlage zu beſeitigen in der ſich die Schule
gegenwärtig befindet Ein Dotationsgeſetz müſſe einmal kommen
Widerſpruch rechts
Der Antr t v Schenckendorff wird gegen die Stimmender Nationalliberalen Freikonſervativen Freiſinnigen ſowie

einiger Konſervativen abgelehnt und das Geſetz wird nach
den Beſchlüſſen zweiter Leſung angenommen Einem Antrag
Sack konſ entſprechend wird der Titel in Geſetz zur Ge
währung von Beihilfen für Volksſchulbauten umgeändert

Die vom Abg v Strombeck vorgeſchlagene Reſolution
geht an die Budgetkommiſſton

Das Geſetz über die Pfandſchaften im Geltungsbe
reiche des rheiniſchen Rechts wird in dritter Berathung
unverändert nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Präſident v Koeller Wie ich ſchon geſtern erwähnte bitte

ich um die Ermächtigung die nächſte Sitzung anzuberaumen
wenn es mir paſſend erſcheint und wiederhole daß dies voraus
ſichtlich in den letzten Tagen des Juni geſchehen wird Zu
ſtimmung

Schluß 38 Uhr

Vereine und Verſammlungen
Dresden 27 Mai Geſtern fand hier unter Vorſitz des

Geh Reg Raths Profeſſor Dr Böckh Charlottenburg die dies
jährige Hauptverſammlung des Allgemeinen deutſchen
Schul vereins zur Erhaltung des Deutſchthums im
Auslande ſtatt Als Vertreter der Stadt Dresden war Ober
bürgermeiſter Dr Stübel erſchienen der die Verſammlung
namens der Stadt herzlich willkommen hieß und die idealen Be
ſtrebungen des Vereins in warmen Worten hervorhob Aus den
ausführlichen geſchäftlichen Mittheilungen die der Vorſitzende
machte iſt daß der Verein heute in faſt allen
Ländern und Provinzen des deutſchen Reiches feſte Wurzel gefaßt
hat daß das Ortsgruppennetz von Jahr zu Jahr dichter geworden
iſt die Einnahmen und das Vereinsvermögen nicht unerheblich
gewachſen ſind und infolgedeſſen auch die Unterſtützungen für die
Errichtung und Unterhaltung deutſcher Schulen Kindergärten
und Bibliotheken im Auslande entſprechend vermehrt werden
konnten Die Feſtrede hielt Oberſtlieutenant Jä b ns aus Berlin
Zum Schluß richtete Dr Jähns einen warmen Aufruf an die
Hörer ſich emporzuraffen zu entſchloſſener Gegenwehr gegen alle
Feinde unſerer Nationalität Man ſollte ſich nicht mit dem
paſſiven Widerſtande begnügen ſondern danach ſtreben das
deutſche Sprachgebiet wieder zu erweitern So und nur ſo
handle man in dem Sinne des tiefſinnigen Goethe Wortes

Was du ererbt von deinen Vätern haſt erwirb es
um es zu beſitzen Der Hauptverſammlung des Vereins
ging eine vertrauliche Beſprechung der Vertreter der einzelnen
Landesverbände voran in der Frankfurt a M als nächſt
jähriger Verſammlungsort gewählt und dem Oberſtabsarzt
v Falckenſtein Charlottenburg die Ehrenpräſidentſchaft des
Vereins verliehen wurde

Hannover 29 Mai Die fünfte Generalverſammlung des
Vereins für Schulreform fand geſtern unter Vorſitz von
Dr Friedrich Lan r hier ſtatt und war zahlreich beſucht
Als Vertreter des Realſchulmännervereins war Prof
aus Duisburg anweſend Den einleitenden Vortrag hielt Schrift
ſteller Heinrich Hart Berlin über Litteratur und Schulreform
Er führte aus daß insbeſondere Kunſt und Litteratur alle Urſache
hätten in der Schulreform eine willkommene Bundesgenoſſin zu
begrüßen Nach dem Rechnungsbericht beträgt das Vereinsver
mögen über 6000 die Zahl der Mitglieder 2338 Jn ſeinem
Geſchäftsbericht hob der Vorſitzende hervor daß der jetzige Zu
ſtand der höheren Schulreform nur etwas Halbes ſei Zum
Schluß gelangte einſtimmig folgende Reſolution zur Annahme

Die Verſammlung erkennt mit Befriedigung in den neuen
Lehrplänen die Abſicht der Schulbehörde das höhere Schul
weſen den nationalen und modernen Bedürfniſſen unſeres Volkes
anzupaſſen Sie ſpricht jedoch die Ueberzeugung aus daß die
jetzt begonnene Reform nur mit einem gemeinſamen latein
loſen Unterbau für alle höheren Schulen einen organiſchen
Abſchluß finden kann

Bäder und Sommerfriſchen
Bad Sachſa 325 m über dem Meeresſpiegel belegen zählt

unſtreitig zu den ſchönſten Punkten des arg Umgeben
von den herrlichſten Laub und Nadelwaldungen kann es wegen
einer ozonreichen ſtaubfreien und kräftigenden Gebirgsluft
wegen ſeiner reizenden und geſchützten Lage Billigkeit und des un

enirten Verkehrs jedem Erholungsbedürftigen empfohlen werden
Ergänzend ſchließen ſich an ſchöne ſchattige bequeme Promenaden
wege ſelbſt für die ſchwächlichſten Perſonen leicht paſſirbar ab
wechſelnd mit ſanft anſteigenden his ſteilen Wegen das neu
erbaute allen Anforderungen der Gegenwart entſprechende Bade
haus ein Schwimmbaſſin Eiſenquelle Maſſage Elektrizität
mäßige Temperatur geſundes Trinkwaſſer aus Gebirgsquellen c
Frequenz im Jahre 1882 410 im Jahre 1892 2200 Kurgäſte

Die Fregnenzziffer der Karlsbader Kurliſte wies am
27 Mai 8734 Perſonen auf Marienbad 1887 Pyr mont
vom gleichen Tage 957 Jn Sulza waren bis zum 24 Mai
angemeldet 164 in Grund am Harze bis zum 25 Mai 263
Fremde
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Baumwolle Wolle Leſpalger Börse 31 MalWVanren und Produktenberiehte Leipzig 3t Mai Kam m et e el Hnia x u uGetveidoe Grundmüster per Juni 3,75 Juli 3,77 Aug 8,80 Sept 8,82 4ehs Rent An s222 67 o 4 Aansf jHamburg 31 Mai Weizen ioco ruhig holsteinischer loco Okt 3,85 Nov 3,87 per Der 3,90 per Jan 3,00 per Febr 3,90 per 3 do 8 67,00b 4 ev 183 soo 86
gener 165 106 Roggen loco fest mecklenburgischer loco neuer 1655 März 39,90 per April 8,90 per Alai Umsatz 25,000 Kilogramm 3 äo s00 67,100 4 do Em 1875 99790
18 russ loco fest Transito 120 Hafer fest Gerste rubig Tvlr 4 Lypz Stadtobl 1884 102,90 tBrestau 31 Mai Roggen per Alasi 142,00 per Mai Yuni 142,00 Schiffsnachrichten 39 Sigatsaul 16855 100 93 2560 do 1876 102,90per Juni Juli 143,00 Bremen 28 Mai Bewegungen der Dampfer des Nord 4090 o 1847 500 I Altb Landoblig 1000 100,250Stettin 31 Mai Weizen loco unverändert 150,09 155,60 per deutschen Lloyd Kronprinz Friedrich Wilhelm z o z d 5000 100in riedrieh a do 67 k 49 1500 100,050 8 do o 300Alai 156,50 rer Jnni In 157,50 Roxxen locc höher 126 139,00 am 9 d von Neapel abgegangen ist am 26 d in New Vork an ILandrentenbr 500 97,506

per Mai 144,00 per duni Juli 143,59 Pomm Hafer loco 148 1532 gekommen Fulda hat am 26 d4 die Reise von Gibraltar vach x
Wien 31 Mai Weizen pr Mei uni 8,42 Gd 8,46 Br per Herbst New Vork fortgesetat Frankfurt ist am 23 d von Buenos Viv Bisenb Stamm ARt Div

6,77 Gd 8,599 Br Roggen per MAsi Juui 7,15 Gd 7,25 Br per Herbst Ayres nach der Weser abgegangen Berlin hat am 27 d die 10 Altenburg Zeitz 203,008 5 Leipz Baubank 103,000
7,9 Gd 7,95 Br IIafer per Mai Juni 7,5 Gd 7,25 Br Reise von Antwerpen nach Vigo fortgesetzt Braunschweig 20 Aussig Teplit 505 00b 10 do Bierb ReudnPest 31 Mai Weizen ruhig per MAai Juni 8,43 Gd 8,55 Br hat am 27 d die Reise von Antwerpen nach Ssouthampton fort 7 Böhm Westhb 50 155,750 v Riebeck Co 173,0040
per Herbst 8,64 Gd 8,66 Br Hafer pr Herbst 6,44 Gd 6,46 Br esetet Dresden nach New Vork und Baltimore bestimmt 10 Buschtehrad Iit A 162,560 5 Lpz Kammgarnsp 171,008

178 per Nov 184 Boggen loeo geschäſtslos do auf Termine unveründert von Australien kommend ist am 27 d in A den angekomwen der 388 Galiz Ludw B 90,005 fo Mansfelder Kuxe
per Mai 151 per Okt 140 Reiehspostdampfer Neckar nach Ostasien bestimmt ist am ö Graz Köllaeh 107,250 40 I p St M 405,0060New Vork 31 Mai Telegr Aufangsberieht Weizen per Juli 27 d in Colombo angekommen der Reichspostdampfer Preussen 0 Sagalbahn hen o Süchs Kammg Sp
76 von Ost asien kommend ist am 27 d in Hongkong angekommen 5 einer 14,800 h h 99,750ZuckKker A 19 Werrabahn 61,000 üchs Masch Fabg 31 Mai Vormittagsberiecht Rüben Rohzucker I Pro Dampfer der Dam b Am P A Gesellschaft o Iartmann 145,9908Hawburg 31 Mai 8 W gdukt Bosis See Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg Dania von New Vork am 30 d Lizard passirt Div Bisenb St P Akt 4 Süehs Webstuhl
per Mai 17,90 per Aug 18,30 per Sept 16,72 per Okt 14,85 829 Altenburg Zeitz 180,00B S ePtetig T ü 12 Dux Bodenb ILät A 209,0060 9 i Thür Gasges Lpz ,900te Fr mburg 31 Mai n eig Wasserstünde bedentet über untor RNull 12 do do B 200,000 o de Sämnr r 167,500
dukt Basis 889 Rendement neue Usauce frei an Bord Hamburg per Mai o Saale und Vnatra t all Wuche 7 Thür Br V St 134,00028,12 pr Aug 18,50 r Sept 16,87 r Okt 14,67 Fest Trie r Rrucſten J 35 In rot r Mat F n Div Rank U Kredit Akt 7 do St Prior 134,000

Am burg 31 Mai Beriecht der Hamb Firma Joswreh u Comp Weirrej r Gbernte e arg 7 8 Allg D Kr A Lpz 172 4552 5 Leitzer Par u A 80,00BRüben Zucker J Prodnkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per Aug eissenrols 2 T 7 Dresdener Bank 144,80b20 do do Oblig 104,25618,47 per Okt 14, 5 Behanptet I u u a An l 1 v z s 0 Geraer Bank 5 Westeregeln PartPa ris 32 Mai Schitaet hehzueker behauptet 889, loco 48,00 Troti v er b W W t e m 442 9o IIdls u Krdtb Oblig 104,003à 48,50 Weisser Zucker unregelmässig Nr 3 pr 150kg per Mai 20,12 /2 Alslel ob el 30 Mai 4228 331 Mat 227 5 Gothaer Privath 113,000 12 Zuekerſab Glauzig 114,006
per Juni C,25 per Juli Aug 20,62 per Okl Dez 41,75 h h 28 31 Mai 2,27 1 6 Leipziger Bank 132,100 6 Zuchkerraff Halle 110,250London 31 Mai v Javazucker loco 18 ſest Rüben do Unterpegel 11,04 a 4 l Sächs Bank 116,258Rohzucker loeo0 en fest 2 Kalbe Oberpegel 1,34 r 1,321 2 a Weimar B ahgst 7g Antwerpen 30 Mai Sofort 43,75 Fres Juni Aug 45 25 Free do Uuvterpegel Fo0,06 2 t 0,0 2 5 Zwiekauer 95,00B 90 Ausl Risenb P Obl
Okt Dez 55 75 Fres Moldaun Iser Eger, BlIhbe 4 Aussig Teplitzer 102,000Kaftee an ſran Vuene l T Naei ſramſWuens Biv en rn 5 Böhm Nordbahn 92,000

h Mai uchs Mai fusHamburg 31 Mai Kaffee fest Vmeatz 5500 Sack t eeeeercecehcc d alt de e 5 Chemn Werkz M z nan t S b rHamburg 31 MAai Vormittagsbr Kaffee Good average Santos Budweis 30 0,101 P Torgau 3 l 1,051 e Fahbr Aimmerm 105,006 5 o r ie7i 90,000
pr Mai pr Sept 76 pr Dez 75 pr März 54 Fest Prag 29 14 PF Wittenberg 1,52 2 T Cröllw Papierſabr 2 45 e i672 90000Dambürg 31 Alni Nachwittagsbericht Good average Santos Junghunzlan 0,11 2 PRosaslau 0,89 3 S 40 do Schldvechr 99,500 an do Ja 103 655
er Mai pr Sept 76 pr Dez 75, pr März 74 Ruhig aber fest Laun 271 Barby 1,06 e Vérvtewilz 1 3 2 0 69p h J e 5 örstewitz Rattium 66,000 5 Dux Bodenbach 90 100Dawvburg 31 NMai abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firma Pardubitz 0,08 2 Magdeburg 2 4 3 D W M Sonderm s o m ig71 99106Joswieh u Comp Kaffee good average Santos per Juli 77 per Sept Brandeis 0,271 9 PTangermündel 1,54 7 Stier Vorz A 68,003 5 40 do 1674 110 o

76 per Dez 70 Behauptet Mlelnick 0,16 10 P Wittenberge 1,30 6 4 V Geraerdutesp u W 102,756 a Graz Kötiacher 82,500Amsterd am 31 Mal Java Kalfee good ordinary 51 Leitmeritz 0,621 4 Dmits Peg olee 7 125 Germania Sehw s o m v 1871 72 54,400Havre 31 Mai Vorm 10 Vhr 30 Min Bericht der IIamburger Aussig 0,29 4 PLauenburg 0,84 2 Soim 107,008 4 Kagcenng Ouerher g0 50
Firma Peiwann Ziegler Co Kaffee good average Santos per Dresden 81 0,83 5 S a Hallesche Str B 102,006 4 Prag Dux gola 100,100
Sept 93,75 pr Dez 92,25 pr März 90,59 Rubig 1KettelElbs G Akt 61,000 5 Gold 100,700Spiritus Beobnchtet nach amtl Depeschen der kgl Elbetrombau Verwaltung 12 Körbisd Zuckerſb 107 00bz20 5 Prag Turnau 92,006

h Berlio 21 Aſai Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchs e h W mmcmcmq2rrrrEE Jabgabe per 100 1 à W gleich W nach Tralles, Gekündigt S1 Kündigungspr M Loco ohne Fass Be e ehe rer 2108 gieteh 10 00e Ber liner 0o Se vom 31 Iai
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Vass Di g r37,6 vez Die Nachbörse schloss schwach doch im freien Verkehr gute Düsseldorfer Draht Fraustadter Zucker Kurfäürstendamm Ges

e Spirnus mit 50 I Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleieh 10,0002 Erholung in Montanwerthen besonders Laura und Harpener Arenberger Bergwerk Berzelius Bonifacins Concordia Hagenerh nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco mit Faso besser Leitende Banken höber Fonds fest Bahnen still Gussstahl Hugo Be z K AMI her i wer eni per dieseu Monat Noten wässig besser Am Kassamarkte waren höher Donetz Pri tat x t Pro e Nechornioner Berger Kwoin Wavnn
Spiritus mit 70 31 Verbrauchsabgasbe Geschäftsles Gekündigt 72,000 I Pro f Gter 4 vatdiskont Prozu digungpreis Loco un e ver Meren Mennt a de babn Frankf Güterbabn Halberstadt Blankenburg Berl Jute Produktenmarkt Weizen hat zu unveränderten Preisen

Dureheehnitfe reis 96,9 per Alei un nd per um un 36 nerei Braunschw Jute Deutsche Asphalt Düsseld Waggon wie gestern geschlossen Roggen war am Schlusse für nahe
J bez per Jul Iug 973 1e2 per Aug vept 37 8 bez per Sept 80,1 Patent Seel Hamb Amerik Packet Neuroder Kuust Anstalten Termine um Herbstlieferung nur um N höher als

bes per Sept Okt 37 8 be r t Vordd Liovd Stettiner Vulkan Stamm 1 rior Braunschweiger gestern Hafer schloss für nahe Sichten reichlich um 3 I
roesen 31 AMai Spiritus loco ohne Fass 5Cer 55,50 do loco Koblen Kons Marie Dortmunder Union Stamm Prior Guss höher Spirit schloss oh rer äohne Foss 7Cer 35,80 Behaupiet l Wi wen h r Spiritus schloss ohne nennenswerthe Veränderung wiea e P erängert wit 70 sta itten Hibernia Laurabütte Pluto Aktien Schlesische gesterne6 60 per n 25 40 per u Sept er m Konsumsteuer Zinkbütten Niedriger notirten Charlottenburger Wasserwerke

wan 2 2 bMamburg 31 Alai Spiritus 10co sehr still per Mai Juni 25
Br pr Juni Juli 25 Br pr Juli Aug 2525 Br pr Aug Sept25 Br 9 Kursk Kiew 4 95,00b2 j Danz Oelmuhlest Pr o 99 ,000Breslau 31 Mai Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Ver b t Eisenbahn Stamm Aktien AMosco Kursk 4 DDessauer Gas 10 172 608brauehsabgaben per Ala 76,25 do do 70 A Verbrauchsabgaben per u W Il ungen Moseo Rjäsan 4 26 00b26 Düsseldorſer Waggon 14 131 000
Mai 36,25 do do per Mai Juni do de per Juni Juli 31 Mai Hat Mosco Smolensk 5 102,4062 Elberteld Farbentahbr 18 225 50Nor dhausen 31 Nai Privatnotirung Branntwein 459 per vom 31 Mat n tische gar 3 Rjäsan Koslow 4 84,8062 Erdmannsdorf Spinn 6 94256100 kg ohne Fass ab Brennerei 61 63 40 desgl 53 58 Al Brgänzungs Kursliste zu den e to HBjaschk Morczansk 5 102,30b2 Frister Rossmann v 0 66 50 be

S Pa ris 31 Mai Briritus bebauptet per Mai 46,00 per Juni 46,20 telephonisch übermittelten No Ia t e Rybinak Bologoye 5 33,756 Gummi ab Fonrohbert 3 81,006 Wh per Juli Aug 46,50 per Sept Dez 48,00 tirungen im gestr Abendblatt Inru Simpt L Werten e e r n 77 J 4 r 8 1130,600 S
t Petroleum Krefelder 4 84 30b26 WVarsel Wi io 4 100 1ob20 0 i Seh üter 5 26,690ettin 31 Mai Loco 935 Deutsohe Fonds u Staatspap Krefeld Uerdinger 0 688,50b20 Se s Se 4 i orel Je areieſt nie 3

IHamburg 30 Mai etroleum loco rubig Standard white le Eutin Lübeck 1 43,2560 40 1er 4 100 106261 Kaiserhot V4,95 Br per Aug Dez 4,95 Br Bad Stants Fis Anl 4 Frankfurt Güterb 4 67,7562 WVIadikawkas Obli 4 95 400 Kavün 3Bremen 51 Mai Eörten Schluss Bericht Raſſinirtes Petroleum Bairische Anleihe 4 1107,100 Zarskoe Selo 5 h R Th Liseng 6 1107,706Ofſizielle Notruug der BHremer letroienm Börse lasszollſrei Rubig urhbess P Sch à40 T 394 00b20 Kurfürstendamm Ges 1942Loco 4,89 Br W Pram gel 1867 187300 Dentaehe i eSt Mnnmiſoba Aſſeſ 99,9002 La Veloce btal D 5 84,250Antwerpen 81 4lai Schluss Bericht Raftinirtes Type weiss a r e e e tat Stamm Vorithern Pac I bis19211 6 113,00 b Ludw Löwe Co 18 255,756joeo 12 bez und Br per Mai 12 Br per Juni I2 Br per Sept 20 Tr h Faß do II 19331 6 108,506 Mälzerei Wrede 6 79,75b20Dez 12 Br Ruhig S 7 r e do III rz 19371 6 101,500 Magdeburger Baubank 2 92,256New Vork 51 Mai Telegr Anſangs Kurse FPetrolenm Pipe i h l u Breslau Warsehau 18 ,9 55,90b2 Oreg Rail w 19251 591,50b20 Jeuss Wagenbau 29 85,300
ling rtiv v J Dessauer St I Anl 3 iel D 5 20 St Louis u S Fr 1931 6 Nordd Eiswerke 3 64,00b208 ine certiücntes pr Juni Iamb 50 Thlr Loose 3 136,000 ortmund Gronau E 4 118,306 do o 55 1931 92,50 b Oppelnerl ortl C h h 51 91 dohOel t Oele Fett ar Lbeeker 3 1268,75b Marienb Miawkaw 5 110,690 Pferdeba Ges Jemn e 2gen a AMeininger 7 fl Loose 28 008 Ostpreuss Südbahn 5 108,59bzB Anntolische 5 92,10b26 u uz Be rlin 31 Mai An Rüböl per 300 kg mit Ha Unverändert Oldenb 40 Thlr I oose 3 128,206 Saulbahn 3 93,100 Oeste de minas 5 re veiger 4 2 103,256
Gek 500 Ctr Küngungepr 48,3 A Loco mit Vass Al ohne PVass Weimar Gera 32g 88,000 Bortug gen 1886 42 00b26 Sleliiner z 124,508

per dicsen Bonut bez Durchschnitts reis 48,5 M per Mai à Ig o 1689 4 29 106 h S 2Juni und per Juni Im 48,5 z per Juli Aug per Augen Susiandinene Tovas Sehweiz Centralb I880 4 Sie ne 3 leper Sept Okt 49 bez per Okt Nov 49,8 per Nov Pez 50 M Finnländische Loose 21,900 Ausländ Visenb Stamm u do 18831 4 Sunis Spieiſeur ndustr 156 80b20
Stettin 31 Mai Kuböl loco behaubtet per Mai 49,50 per Sept Treiburger 15 Fres L Stamm Prior Aktien g4 P Josth u 4 Vr Deuteen r S gb e

t 56 ie PId stſr ,756 o ordostbahn 4 e t 29Bresian s1 Mai Rüböl per Mai 50,00 pr Sept Okt 21,00 e ne 21 5 4 z 7 Serb Eis Hyp Obl A 5 80,60b26 Ver Köln Rottw Palv ſ10 156,00b260
Köln 31 Mai Küböl loco 54,60 pr Mai per Okt 51,90 M aliRndetiol äre Loos 58,80v Vean ar ihn do Lit B s 79,40 b en ug tagt 87
Bremen 31 iai n ſest dhaler Pf Wilcox 54 Oeslerr Papier Rente 4 80 992 Tehom Prauhie an le Wilhelm Luxemburg 3 92,40520 ckerlabr Vraustadt 0 96,506

Pſg Choice Grocery Pſg Armour 54 Pfg Cudahy Rohe 10 Vred 100 330,7022 I Gaut 4 enJ u TIig Fuirbanks 41 Pr dpeck fest Ioco Short Jo 1860 er 13271 5 a r r In Je V axt
ear midell 95 1864 er Loose S r an K ienh 3 n i nerzgllt rubis 50 m F do Mittelmeerb stfr 5 101,40b2 Bergwerks u Kübtten Ges

et 31 Alai ohblraps per August Sept Gd Br do Präm Anl 1Da ri 31 Mai Rübö haun 2 i d 50 8 Anglo Deutrm g Ab ger rt per Mai 58,25 pr Juni 58,509 pr Anjeebe at 1866 337 Bisenb Prior Obligationen r p e 7 85,906
Am sterdaa 81 Mai Rüböl loco 26, per Herbet 26 Thrkisehe Anleihe 1 Bank f 8Sprit u Prod 32 64 00baB zerelius e

Mehi do Admiaistr 5 693,80b Berg MIürk III A B 3 99,4002 l2 33 Hrauusehw Kohlenw 4 ö8,50b

9 i e es A 15 2Berlin 34 Mai Amtl Roggenmnehl Nr 0 u 1 per 1C0 kg 40 re J 90 005 do III C 33 99,504 Braunschv Bonh 5 e Jo r
brutto inkl Sack Termine fester Gek Sack Kündigungspreis do 200 da 5 1o1 200 Brauuschweigische 4,106,6603 Cöln W u Komm 5 69759 Consolidat Bergw ſ20 140 25b2
per diesen Monat 19,60 Durchschnittspreis 17,60 Al per Mai Juni Ungnrisehie i z 4 Lübeck Büchengarant 4 ſCob Goth Kredit Ges 8 110,800 Consol Marie 2 e 41 106
19,60 19,65 bez per Juni Juli 9,6 19,65 bez per uli Aug 19 9o0 Grundentl Ob Magdeburg Wittenb 3 Daniger privaibank 82 Consol Redenh St Pr 0 8,506
19,85 bez per Aug Sept per Sept Okt 20,00 20,25 bez Türk Tab R A uhg s e Mainz I u w 68 69 gar 4 Deutsche Grundschuld s 119,506260 Duxer Kohlen kon 12 130,2562

r Berlin 31 Aar Weizenmehl Nr 00 22,5020,59 bez Nr O 20,25 do 75 76 u 781 4 103,006 DeutscheNationalbank 5 98 200 Gelseukireh Gussstahll 10 71,00618,25 bez Feine Marken über Notiz bez Deutsche Kypoth Pfandbriefe do 1874 4 102,750 Essener Kredit 7 128 100 Georg Marien St A 5 75,006
Roggenmehl Nr 9 u 118,75 18,55 bez do feine Marken Nr O u 1 Mecklenb Friedr Frab 3 C Gerner Bank o do St Pr 5 1101,60621,00 18,75 bez Nr 9 3,5 M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto Anhbalt DessauerPfdbr 4 1103,600 Oberschles Lit E 3 96,250 Hannoversche Bank 41 107,000 Hagener Gussstahl 8 1I106 00b z

inkl Sack Deuts Gr Kr Präm I 3 118,102 Ostpreuss Südbahn 4 WUamburg Hypoth B s 187,250 Harzer Eisenw konv 0 2398 SHülsenfrüchte do m 3 i 108 49b20 Saulbahn 95,400 Hamb Com u bise B n Ber do r kr u vorrgt t K B imar Ger kniusher a 0 werk 2Berlin 31 Mai Amtl Mais ver 1000 kg ILoeo tfest Terwive Brrr B3 n n a u a 20,500 Weimar Geruer 4 an Wert Ypreinsb 5 In vrazias Seine 0 39 606
höber Gek 200 t Kündigungspreis 110,5 Al Loco 113 bis 128 M nach K IV rz 110 zu 99 506 per Pauk s 31 90b6 Kattowitzer 8 1117 50b20Qual per diesen Monat 110 Durchachnittspr is 110,5 per Mai r V rr 100 33 95 506 Albrechtsbahn 5 1 Lübecker Kommeroab s 116,202 Königin Alarienhüite 4 50,75b
Juni 10 ,75 110,5 be per Juni 109 110 750 bez per Juli 12 100 4 103,000 Bohmw Nordb G Opi n Neeklenb Hypathebenſ s I189,009 König Wilhelm eonv ſ22 99,00t2B

u her er Auge per Sept O S Grue 5 e er 4n e r e u h 09t 23 2 1 et per Sept 114 Deuts Grundsch Obl 4 r Fusehiehradero er 4 103,600 Oesterr Linderbank 61 105,250 g p rleit
e do o 3 50b20 Dux Bodenbacher II 5 nb u Ieihb 7 006 Leopoldsgrub Edderitzr 100 B Koehneere 460 165 31 2 Q Foiternaare 138 p i Hyp P1äbr 102 80r e e e 16 230 294 Knein Antr Kohlen 7 72,56be

t Wien 3 Alai Mais per Mai Juni 5,54 94 5,57 B Hamb Hyp rzb à 100 4 101 ob do silb Pr 481,0600 do Ieihhaus konv 6 80,800 Rhein Nasesuisebe BPeot 31 Muai Mais i um i 30 G 5,37 r do uvkdhb bis 1900 4 103 00b2 do Gold Pr 4 Rhuein Westt Bank 2 Rheinische Stahl Lit 10 146 40beB45 r er 30 Gd 5,32 Br Juli Aug geininger Hyp PIäb 4 101,30b20 Puxz PragerGold Ovl 5 Veimar Bank kony 49,106,000
London 81 Mei Mais steti 34o0 II unkdb his1200 4 103 39 Galiz Karl Ludw 1881 4 80,400 Westfälische Bank 55 111 so

u e do rn n en Wiener Bankverein 7 0blig v Inäust u Berg w Gestterartikel Nordd Gr Cred o Mittelmeerb stkfr 8,00b20 Wiener Unionbank 7 zBawborg 30 Mai Pajmkuchen deutsehe 110 31 Cocos Fläla IIyp Blw blahr 893 97,600 Koseh Oder gola ee T
ousekuchen deutsche 180 Buumwollsantknchen 125 Erd Pomm r ä 4 101,500 do n n u r 10 hnusskuchen 125 10 M je nach Qual Rapskuchen 115 Lein neue ronp un u 7 schersleb Kaliwerke rkuchen 145 s 90 v für ieco kg NRübo iau loco do VI b 1000 ank 108,60b26 4o Salzkammergut 4 1101,756 Industrie Aktien Bochumer Gussstahl 4 108 40B
49 50 M Br Leinöl still loco 47,50 M Br t P PId I II z 110 5 I112,600 Leraberg Czernowitzer 4 30,100 Hessauer Gas ado III V u VI rz 100 5 1107,750 Oest Frz Staatsb altel 3 84,000 A G k Aniliufabr 9 165,100 Dortmunder Union 5 111,006

Chemische Produkte do VII VII IX r2 100 4 101 o6b do 1874 381,60beBArchimedes 6 72,750 Gr Berl Pferdeb I u II 4 101 o00 b
Loudon 20 Mai Chilies peter 9 eh bis 9 sh h d für ge do X1II xz 100 4 1193,25b do 1885 3 789,606 Bau Ausführung 92,250 Hamb Packetlahrt 4wöhrvliehe 9 h d tür chemische Sorten do XI rz 100 3 96 90 do Ergäuz ungen 3 31,256 Berl Charlottenb 7,9 iö2s Henckel Obligationen 4 1104,100

t Metalle Pr Centrb Pldb rz 100 4 100,250 do Gold Pr 4 I100,900 2 do Nenustadt O Tos5 Ob Hibernia 108 006Breslau 31 Mai Zink 1 do do 1890 4 IIos o00 Oesterr Lokalbahn 4 z Paugage Konv 3 67 50be26 Laurahütte 92103 900do do s 96,40b20 J Nordwestbahn 590,60b26 B Wümersd T G 26 18006 Luise Tiefbau
v London 31 Arai n kuvier 52 Pr Centr Komm Obl 3 96,200 Pilsen Priesen 4 7 Bazar 10 210,000 Naphta Obligationen e 6 101,70BLondon d M Bei en b 2 eng Pr Np B VII XII 4 102,0b20 Südöster Bahn Lomb 366 50b2 Berliner ILagerhot 0 88,500 Norddeutscher Lloyd 4 I100 80b

857 Iir e Aue ch r engl Leir Zion do do XV XVIII do Obligationen 5 104,30b2 do o St Pr 8 123,756 Oberschl Eisenbahnb 4la G T Roben z p unkündb bis 1900 4 108,00b26 Ungar Nordostbahn 5 82,500 do Musik Pietschm 1046 500 do BEiseu Ind 42103 1009 d r xed numbers warrants 40 sh r T 4 h 0 x 4 re 5 101,256 Omnibus Gesgellschati 16 c r 4 1101 50r ein Hyp 1 4 do Eisenb SiIb 4 84 Braunschweiger Jute 6 118 olvay Obligationen 57 s g 31 Mai Sehbluseber Roheisen Mixed numbers warrapis do do 96,75 Gr Russ Fisenb Ges 3 DNutzke Metallindustr 4 91,00 Thale Fisen Werk
Vork 30 Mai Straits 18,90 Po Schles B rb 110 5 angorod Dombrowo 4 101 100 Charlottb Wasserwerk 107 206 2802 I Thiele Winkler 4coun 21 75 en LTinn ,90 II Eieen Nr 11 do do do u 111,000 Worxron 1889 494,25b2 Chem Fabr Schering 20 r estf Gruben Verein 5 S

ess 21 do Bodenkredit 4 l101,800 Kurs Chark Asow 891 4 94,500 Danziger Oelmühle O 31,006 logischer Garten 6
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